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nad dem guten Willen-ale nad) feinem Werthe,- indem ic) glaubte, ihren et- 
was zu liefern, das uns nod) zu mangeln fhien. Es ift oft nichts zu fejleche, 
daß nicht auch etwas. Gutes darinnen ffecfen,: und: oft nichts zu gut, das niche 
auch Mängel haben follee. Sollte nicht alles, mas nöthig ift, in den folgen= 
den Erempeln enthalten feyn; fo denfen Sie, daß vieles nicht darinnen begrife 
fen, was überflüßig fey. Hiermit empfehle ih mich zu Fähre ferneren Ge- 
mwogenheit, | KANe 

So unbedeutend ingwifchen diefes Werkchen In der muftkalifchen Ne: 
publif aud) feyn mag, fo werden ihm Dec wohl auf feiner Neife Schnifler bes 
gegnen, die mie dem Eritifchen Borftwifche drüber herfahren und defjen altınos 
difche Tracht befrötteln. Kanns gefchehen laffen! Wenn fie nur dadurch das 
Mangelhafte verbeffern und zu ergangen wiffen, das ich felber fühle! Wer 

beffer kochen fann als der Koch Coriander, der en fein Schild heraus! 

| Meine anderweitige Gefchäfte erlaubten mir nicht mein Sunges Binlänglich zu 
Seden. Dieß mag zu einiger Entfchuldigung fern. Kömme es Daher zu frühe 
zeitig auf die Wele, wie jener König von Ungarn, Mi wird es auch fein ne 

Brake daß es frühzeitig — flirbe 

Feimar. 
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GE. ich mit folgenden Erempeln meine Schiiler im facftmäßigen Singen übe, 

pflege ich ihnen vorher Stufen von c bis g, oder auch wohl 2 volle Detaven, an 

die Tafel zu fchreiben. Diefe Stufen laffe ih ohne Beobachtung des Tackteg, 

woben ich felber drauf weiße, mit Buchftaben langfam durchfingen, vor» und 
rüchwärts, und dann bald eine Stufe höher bald tiefer, je nachdem id) merfe, 
109 fie fraucheln möchten, anftimmen. Diefes ift befonvers bey den zweyen 

halben Tönen in der Skala, nemlic) zwifchen e— f und h —.c mebrmalen zu 
üben nöthig, um ihnen den Abftand eines ganzen und halben Tunes recht fübibar 
zu machen. Sch will mic) darüber im folgenden Erempel verftändfich madjen, 
woben id) es hernad) erfahrenen $ehrern überlaffe, diefe auf ähnliche Art zu: dere 

vielfältigen, fo lange bis man feinen Anftoß bemerfer,. Auch) bey den folgenden 

Ssntervallen feße ic) es fo fort. E 
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Erfte Abtheilung. 

1.5: Mebungen Der Sefundie 

Sn der Durtonleiter. 

1. Nach genugfamer Uebung des vorigen gehe ich dann zum fadt- 
mäßigen Singen über, WBorber “n erfläre ich alles das, was Hiller über die 

Ton 



| Aorträ in köinäet erleichterten Singeanmeifung darüber fage. Man belicbe 
darüber die 69.15, 16,17, 18, 22 und 23 nachzulefen. Hierauf fchreibe ich 

folgende Beyfpiele an die Tafel, mwobey ich denn immer und mehrnialen Gele: 

genheit nehme, 'verfhledenes aus Hillers Vorfenntniffen wieber ins Gevadhtnis 
zueie zu führen, E, die Schlüffel, die Tonart, den Siß der halben Töne 
in der Skala, die Gelfungen ver Noten, den Tat, die Paußen, Punkte, 

Dinderund andere Zeichen u, d. ol. Am beften gefchiehee diefes durch Fragen, 
‚bie jeder fel (ber machen Fan, Die leichteften Erempel laffe man immer noc) 

mie Buchitaben abfertigen, die etwas fehwereren aber folfeggiren, d. i. auf 

den Buchladen‘ Haabfingen. Das Tert»Unterlegen fömmt etwas fpäter; 

doch) mit unter laffe ic) es wohl auch mit vorläufig gefhehen. h 

Dey dem Singen der Sefunden bemerfe man 

a) ihren ungleihförmigen Stan, 9. $ 32; 

b) ihre ©xöffe, 9. 9 32, 

Das folgende Erempel laffe ich erft ohne Tat und dann in 4 langfamen 
Bierteln abfertigen, fage auch wohl efiwas Aber den. Taceftrih, H. $- 47, und 

über die Benennung: ein »zwey geflrichene Detave aus der deutfchen Tabulatur. 

Den Tackt gebe ich dazu mit der Hand; auch bemerfe ich dabey das Tadktzei- 
hen, unter ven Namen, fehlechter oder e= Takt, und wo e8 hingefegt wird. 

en en 

= el re: ee re. ea 

Sm $. 40; der 9. arelfung fümme das Zählen der Noten nach ihrer 
Geltung vor, weiches id) aber etwas anders abfertigen faffe: nemlich nach der 
Art, wie viel jede Note gile und wie viel ihrer auf das Viertel, halben oder 

gangen Schlag fommen, _ Daß diefes ohne Oefang vorher gefchehen muß, ver 
Rebe ich ven-elbR. 1 ae Ss 
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‚2 Das folgende Benfpielift im —- oder Allabreve : Tackte abgefaffer. 

Man bemerfe fein Zeichen E und 8 und wie er abzufertigen fey. ; Mehrens 

theils ftehen diefe Worte über dem Tonfticke dabey, und zeigen eine befonbere 
Art der Bewegung an. ine ganze Tacktnote geht darinnen nemlid) fo ge: 
(wind als eine halbe, und die halbe fo wie ein Viertel rc. "Kurz, er wird wie 
ein — Zarkt abgefertiger, ift aber viel einfacher. : Es läßt fich indem folgene 
den ip auch etnsas über die fogenannten langen und Eurzen Tacdrheile fa 

gen, davon H. ©. gu. Hier wifcheman nicht fo flüchtig darüber weg ımd fuche 

das dort gefagte rechte begreiflich zu machen. Auch die Herren Tacktführer fins 

den da eine gufe Seftion, wodurd) fie die erften Hundefackte verhüten Fönnen, 

Sch babe gefunden, daß es oft fehwer hält, ehe man es Kindern faßlih und 

fühldar machen Fann, was eine lange und Eurze Note fey. Beyder Hebung 

der Choräfe laffe ich dahero erft rathen, mit welcher Note, in halben Schlägen 

oder Vierten, fie feldige auffchreiben follen, und ob_die Sylde lang oder Furz 

fey? Zur Erfparung des Raums fönnen vorige Denfpiele in Diefer au i 

auch) gefungen werden; doch nehme man erft die beyben folgenden vor. 
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a u on Viertelnoten ömme Thefis: und Arfis zweymal vor, in Achtefn 

4 mal und in Schzjehntheilen Stmal. Man nennt daher die ungerade oder in 

Thefi flehende Note-das lange oder gute Tackerheil oder he und die ag 

‚oder in Arfi ftehende das Fuge oder fehlechte.‘ 

Ben Gelegenheit bes folgenden Erempels fann die $ehre über die Dauf 
fen, 5. $. 45. mit vorgenommen aud) „wohl vorläufig, gefagt iverden, ‚ daß, auf 

jede folche einzelne Note Fünftig auch eine Spibe Eimme. 

Burn sparh era Sk da m Ee Br a en a3 -- es | une 

Beer Be  — = 
- rliwarts. 

UA... SIR Bemerkungen zu folgenden; find etwa diefe: daß die furzen 

Naußen von einigen auch) ein Suspir genannt werden 9. ©. 49. und daß bie 

verfchiedene Zufammenhängung der Note mit dem Geltungsftriche Bezug auf 
die Unterlegung des Tertes habe, mie viel nemlid) Noten auf eine Syibe fom- 
men follen, Hier ift es.um weiter nichts, als_daß io das Auge an die Higus 
ven gemwöhne.. s N 
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"0 5.» Du Hebung, laffen;fich vorige, Epempel und mehrere in ERROR und 
guößere Noten verwandeln; denn man Fan dem: Guten bey, Kindern, nie, 

viel thun,: wenn fie über die. ‚verfchiedenen und mannichfaltigen diguren mo 
ftugen folfen, die ihnen Eünftig auffleßen. 

Bas über die Punkte hinter den Noten zu Bas ift era aus 9: 
$. 46, RU faffe die Knaben, nad) Befhbaffenheit der Geltung der Note, alles 
zeit breye zäßlen und zeige vorher an ber Tafel durch Noten ihre Geftüng, 

INN Auch) die Figur, moer nach dem Tadtftriche erft fleher, 
>. o- 4 PP} AfEzu erwähnen, aud) wo zwey Punkte fiehen, und a fe, 
au oft bey Fleinen Paußen gefunden werden. 
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6. Sch habe bie Beregung), 5. An der. alle hisherige Erempel follen ab» 
gefertiget werben, nicht beygefeßt, weil ich fie jedem sehrer. felber zutraue zu 

zu errafhen. Suzwifchen. ift es nöchig, daß er jebesmal feinen Schülern vore 

aus fage, ob fie es in Vierten oder Achteln zu zählen haben. Manche. leiden 

beydes, und-ift dahero zu probiven. Bey diefer Gelegenheit fage man ihnen 

zugleich, daß’ über die Stücke meiftens Wörter‘ gefegt werden, die das Zeite 

maaß beftimmen follen, Man mache ihnen die gemöhnlichften aus. 9. 70. 

befanne. Zu weiterer Belehrung hierüber,‘ Fann man bey 9. $. 49. nod) eine. 

mal’ nachfehn. %ır folgenden Fommen Spnfopationen oder Rucknoten vor, da« 
von H.$. 51. Sch pflege fie den Anfängern alfo Fennbar zu machen, wenn ic} 

ihnen fage: mo auf einer Mote die gerade und ungerade Zahl von Theilen oder 

.Öfiedern aufammen trifft, das nennt man. eine Rucnote.__ 9. $. 51. erflärt fie. 

Man warne die Schüler gleich anfänglic). ‚ daß fie den aten Theil davon nide 

mie einem fo auffallenden Hauche oder Stöße abfertigen, fondern mehrentheils 

diefelbigen mwechfelnd vortragen. Man finge es ihnen vorher lieber vor, 

- Auch über das Athemholen, welches hier mit ı bezeichnet ift, läge fih. Dim. aus 
9. $ 55 ertoas mit eg auch übers Bindzeichen. 

Ester em SINE 
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u 7. Weil der Trilfer ‚.als eine faft unenebebrliche Yale bes Ger 
fanges , ‚oft/bey manchen Anfängern fhwer halt; fo Fann es nicht (haben, noenn 
man ihn fon bepm. Stufenfingen i in folgenden Beyfpielen mit zu üben onfängt 
9. 46.08, 

ı 
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8. Man made den Unterfchied der Abfertigung bey den mit + beeich® 

neten Figuren und zwifchen Zriofen, die in ben darauf folgenden Erempel bes 
findtich, fühlbar, woben auch die verfdhiebene Zufammenhänging der Noten 

’ mie bemerfet werben kann, bie lg auf das Unterlegen des Tertes bat 
ET 
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00.96 Die punftieten Noten bey folgenden Figuren laffe man allezeit 

etwas über die Zeit der Geltung halten, fo, daß die zmey 32 Theile faft in die 

Zeit ber darauf folgenden tote eintreten, | 
| ie 

en A Fa ea = ah ee a \ 
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210.  Meber bie folgenden Tadktarten Fan 9. $. 47 und so. zu Narbe 
gezogen werden. Der ne möc)te body wohl aud) noch zuweilen vorfommen, 
dahero ftehet hier ein Benfpiel davon. Esläße fich Dabey leicht zeigen, wie et 

eben fo wohl im I und —_- fliehen Fönne, Die Brille mit Z theiltadte 
wird nur von Sonderlingen gebraudht. _ 



Ir. SfE ändert fich auch) mieten in einem Scide die Tadtart, worauf 

Sufänges vaallas auffenes Elan, au Mnagıen 2 6 

122%, - Mit Unterlegen eines’ "Tertes iftigiwar, tie fhon ses rn] 

als man noch bucftabiren. (affen,; und. Stufen. fingen muß, eben nicht:zu eifen 

vächlich; doch, je nachdem man gute Köpfe vorfindee, Fann es doch auch nicht 

fchaden,, damit-einen Verfuc) zu machen. -Es fiehet: bier zu dem Ende ein Flei« 

nes Sievchen, ebenfalls in Stufen. Nötbig ift es den Kindern dabey zu fagen, 

ivas die Züge über den Noten ie , daß nemtic) fo viele Noten auf = 
>) 7 



 Sılbe fommen,, als der. Bogen i in fich faffet, und bie Mit dem Geleungsftriche 
zufammenhängenden wieder auf eine Syibe gezogen werben. ' Aud wegen der 
Ausfprache der Bofale, und Confonanten 9. $. 53. laffen fich verfchiedene An« 

merfungenmacheh. « ZE& daß man nicht finge : Hoholtehe Tuhugend, fon 
dern daß bie zmeyte Note mie dem | gelinder auf die Note d angefchleiffe werde, 
und aufder' ‚Syibe de ird das belle &,des 3ten! DViertels auf dem vierten etiwag 

fchwächer. lauten: Sol. bee e ‚Wer junge Kinder vom $ande in Unterweifung 

befömmt,. wird diefen Sepler fonderlich: bemerfet haben, und man bat ofe- lange 

zuchun,siche man es abgemöhnet. - Auch ift. eine jmente Stimme bazu gefiiger, 
mwobey man fic) deffen erinnern Fann, mas ich oben bereits darüber gefagt babe. 
Bey ber legtern Note findet fi) ein Vorfehlag, der dem Schüler noch unbekannt 

feyn möchte, mithin ift! das ‚hier anzubringen, „was im 9. N 57. Darüber Be 
Auch über das sem, wo und toie?) > 55. und g Age 
een 8 
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wird ben Kindern nügslichfepn, die! ü = ber den Ge: fang fich freum,das, 

1. Lesungen ber. Tergen, 

1. er seibR lefe man’ die $. 31, 32 und 33 nad). ir ci um Abfingen 
der folgenden Bepfpiele wird es übrigens wie im vorigen, auch das und jenes 
wiederholet, was fehon dort erwähnet if. Die Suchnote behalte man fo lange 

bey, bis der Schüler ohne felbige die Terzen freffen, Fann. Wo die Erempel 
nicht in C anfangen, bemerfe man das Anfangsintervall mit Pünckechen nad 
der Skala. Auc) laffe man fic) die großen und Eleinen Terzen in felbiger her« 
ausfuhen, und den gleichen Standort und Gröffen abermals wohl bemerken. 
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2. Die mit dem Bindezeichen verfehenen Noten werden nicht. zivey 

mal ausgefprochen, dürfen auch niche durch den Achem gefrenner, fondern muß 
erft nach denfelben gefchöpfet werden. Die Punkte hinter den Noten und ihre 
Schreibars mit angebundenen Noten, ift auch nieder zuerinnern nöthig. 9. $. 46, 
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| 2 Sm folgenden Jiedehen die Sehre von Vorfchlägen bey + wiederho- 
R, und was fonft dabey zu beobachten H. 6. 57. und wenn es als Chor Tutti 

gefungen wird, nehme man $. 65. zu bemerken mit und aud) das Zeichen —- 
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II, - Uebungen der Quarten. 

ı. Nah H. $. 32 und 36 Liegen fie eine Stufe entfernter als bie 
Terzen, wodurch fie zu fuchen find. Der ungleihe Standort fann mit dem 

WPeimars Vebungseremp.- | > Huge 
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Auge gefaffet und ihre Gröffen befanne gemadyt werben. Mitder tbermäßigen 
pflege ic) meine Schthler noch einige Zeit zu verfehonen. - Ehe ich zum -tadts 
mäßigen Singen damit fohreite, Taffe ich das folgende paffende Erempel aus’ 

Hilfern anfchreibeit und fingen mit und ohne Sudnote, 7 
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Di: IV. Uebungen der Quinten, 

u Aus eben den Gründen wie bey H. $. 34. hätten diefe Duinten« 
übungen aud) vor denen der Duarte ftehen Finnen; allein ich will der Stufen« 
ordnung folgen, und der sehrer mag e8 Damit Halten wie er will. Mehr laßt 

fid) dem Anfänger aud) nicht darüber fagen, als was dors bemerfe if. Mur 
zeige man ihnen den gleichmäßigen Standort und ihre Gröffen; aud) mag erft 
das dore ftehende Erempel ohne Tackt vorausgefchicke und dann die folgenden es 

nommen werden. Ueber den Afkord lage fi au) etwas fagen. 
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2. Bey Gelegenheit voriges Baß- Schlußfalls, Fann der BE au) 
der übrigen Arten gedenfen. Es Fan überhaupt niche fehaden, wenn der Sin= 

- gefchüler auch das und jenes Kunftwore verftehen lernt, das ihm in der Folge 

vielleicht in irgend einem Buche aufitoßen Fann, 

Sn dem folgenden iede, über die Duintenfälle laßt fich verfchiebenes 

nod) anmerken, 5. €. die Verfeßzeichen, 9, $, 20; wefentlihe, 9. $. 245 
’ r Semi- 



Semitonium Modi. $. A a Zee; arihldar; 
Auftackt- U a 1m. 
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Ber. Erde it Th fe Thum Mayen! 
Und ich follste al=Ie$ fehn‘, foll:te . mich niche freu = en? 

iE Bere = lich ein-ge - = richte und voll - gu ="ter Dinz: 

eh ri N an,‘ 

Se 

8, gen ber lie: be Ba oft Kmilt nicht, wenn ich  frö = lich  fprinzge, 

V. Uebungen in Serfer 

7. Ueber diefes ntervall weiß ich weiter nichts zu fagen, als was 
$. 37. bey H. ftehet; aud) mag das dort fiehende Erempel erft wieder geiibee 
werden. Da die Serte eine Stufe höher als die Duinte fleht; fo laffe ich fie 

auch manchmal durd) erftere fuchen, weil der. Anfänger oft. nicht weiß, ob er. 
fie durch die Terz oder Duarte am beften treffen fol. Macht aber beydes 
Schwierigkeiten; fo übe man fie durch die dazwifchen liegenden Stufen, wie im 
Totgenben erfien ran 
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Im folgenden Eleinen $iede finde ich nichts heues zu bemerken nd« 
thig, = nicht fchon da gewefen wäre, auffer efivan das bis Zeichen, das befler 
mit als ohne Bogen, der Deutlichfeic halber, bezeichnet wird, | 

RD a U Mi 
Sees fe Par n == 4 ch 5217,05 = jan Make: pe... RET 
- Z4-— 8 ——- a DENE RE BE RE Paar" BR ER BEP RER "Si ah 1 AEHERER 

Bra = der = lieb und Mer-fihen - huld hat mit Näch- flen 
Der. in fe = men Her: zen rein _ von Ber=z ge = hen 

gen Ge - due, ind füche vor der Welt 31. Fe = den 
glaubt Hu feyn, der nur mag e8 Fühn= lich. wa = gen 

ie BE a Re EINE 
a a hen en Bench bis e; * 

esse be I m ne 
We EEE IF REDE 
} ib = rer Soma: Belt > ur. Ben. der ae 

SE REDE 113 Bra Ti warzugn (1. aka: Malz: Fur ae 1: vereng.) : Saga 

VL Lebungen in Seytimen. 

1. Diefe hätten ebenfalls, wegen ihrer Zufammenfeßung aus breyen 
Zerzen, gleich nad) den Duinten folgen fönnen. .- Was fonft noch dabey vor 
häufig zu bemerfen nöthig,- ftehet $. 38. im H. Doc) muß ich fagen,. daß mir 

"das Suchen verfelbigen durch die zen Dazwifchen liegende Terzen. oft nicht fo gut 
gelungen, als vielmehr durch bie Dftave, 
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ur 7) Alabreve-Tadt.-H..$. 4: 

-B- BES 
———— m m eo nn > m TH ET nn a nn mm ne m nn. 

ei 2 Bey a) im folgenden fiede sebehte man was es heiße: es gehet 
| Unifono, und bey b) mas ein Zweyer, Dreyer, Vierer ıc. fonft au) Schur 
fierfleden OPEN, fen. 

4 nu En A 4-5 — 
u En a6 DEE BR EEE. 
-#-8—8- BREI -B. 0 —8- An _ Be 

7 = 

Kein und bei = ie: wie die a er bie in‘ hub 
Mor = generd =» the ‚und bie TId -te gu = tee Her = zen 
En = gel fe » ben,;wo wir ge = ben,findd zu Wäch- tern 

| eg | b) | 
' N 
| N Zr 

—— - ——— 25-8 

— _ —- -P-9 
ne a re au ac: 

an = fer Herb, Wa und ;Son = .ne Bi = fen 
meet und. auf, und dann Ter z nen wir .. von 

ung be = reit. Than und Be s gen - brin = gen 

- Weimars Vebungseremp, € 



ber from - nen Su = gend = Sihern, 
= nen y str Men = fihen Le = bend- Lauf, 

Gere: gen auf den Bar = tm und dag Seh. 

VI. Webungen der Orkave. 

1, Hier findet man wenig Schwierigkeiten, da fie ber gemeinfte Hals 

Käshflitmei weiß. Zu Erfparung des Raumsmag dahero nur folgendes Fleine 

Sied darüber ftehen, Auch werde ich die doppelten ntervallen übergeben, da« 

von D. 9. 40, meil fie die Schüler als fchon befannte um eine. „gve ‚erhößete 
Sintervalfe fennen und ni dürften. | BR 

Geo : br gu = tr Mb — macht ge= "fm e de. 
Doch bey gu = tm Muh fir = Sehen: teich = ten 

Sl N 
a aan PL, Jun 

Bu — ER | tich, - ele und She; Be: ftör = Een 
Bu 0 — Teich - Hit und Shen — folk fietd 

ee 
Sr eat 

? wi, md Sy 70 — — | 

fe Hr 7 — — tmegend-haft und mei=fe ey. 

VIH Der: 

Ey, deummol = lem mir und freum. 



VI. Bermifte Erempel, 

L. Hat man diefe vorigen Bonfpiele genugfam ehe dann n Eönnen 
nun auch noch folgende vermifchte aus andern Tonarten bergefügt und zugleich 

die Urfachen ihrer Worzeichnungen gezeiget werden, die in dem Sige ber bey« 

den halben Töne, bey der vierten und achten Stufe, zu fudsen find, 9. $. 23 

und 24. Sch übe meine Schüler fo lange darinnen, bis fie Die erforderlichen 
Verfegzeichen felber Hinzufügen Eönnen, wozu ich ihnen eine Reihe von 8 Stu 
fen, ohne folhe, binfhreibe. Sch muß geftehen, daß id) vabey oft Schwie- 

rigfeiten genug finde, ehe ich den Kinbern begreiflih maden ann, was ein 
‚ganzer und was ein halber Ton fey. Und hier ıwieberhofe id) das, was in ben 
68. 15, 16,.17, 18, und 20 ftehet, tie Unterlegen verfchiedener Terte mache 

ich nun mehreren Gebraud) und laffe das Buchftabiren gänzlicd) weg, wofür id) 
lieber vorher follfeggiven laffe. Die Skala male man bey jeder Tonart vor, 
wie, diefe: | 

PER. re RER 
EEE ee ee = 

N mr EREENT ©: 

BES: ss SIE ee == 
Herr, un: fer Herr = feber wie herr=lich ft dein Na - ‚me 

al:Ien al: Ten N in al = Ien gan = den 

re 2 
Taene FEZE2 Fee Ser === 
== ers I — 

ren mn mn men un 

-A-men A um men A- ET 
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Ein Fleiner Ri achfrag zur Hebung und -Aufimuntgeunggen - 

| Er Zus einer, denn denn alte] alleseit big sum ‚Comm f. Fu 3 

AmumsPFOa. <a ER Mal Jaar | 
H3- Bu:0 720 Sr BETEN FG 

Ja-nu - a- ri - us," Fe-bru. -a=ri =» us, -Maristie) 

us A - pri - lis Ma -jus et Ju-ni-us, Ju - li - us er ‚Au- 

: | Tutti. 
TER TE . ae SEN EEE RI: es 

Hal mas „(2 uU Aue? Bi ‚in MORE ET. AU Aa a win gi Ir Hnz ! m nee! are a BB SiS rn 
cem-ber, das ff der gan=ze & a in =" der Bad 

Folgendes 1 mal ı vom SS Ruf fann zii angefhrihen erden, 

ee 
Einzmal ı iffeinds, mal  2if 4,2 md 3 ifi 6, 2 mal 
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fech-fe if it = fe, 2 mal fiesben if | wien ’20 gehn,e mal 



En Zi en un Me I | 

= Fi 2r- EEE r Sasse BE A EN I A Er 

nn nn nn nn nn 

E Bggpzgei tifh » feh" = "zehn,a mal nenne ff acht = gebn,n mal 

je - ben 

and a | 

ern ai Tre Ze Be u SER 

! zn - =E-Se = —e—E =: 
neu ne, 3 mal 48 fe zroöl: fe, 3 mal fünzife? if 

| zn ee vn Fa en 
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= | Une, pe BR ir 
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u Sau S-Psir —— at: mess Su 
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Beeren HE HI e un Fu | 

fiesben iff acht undzmwanzig, 4 mak. achzte if jmey und ‚isy: Sg 4 mal 
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: fünf und zwanzig, 5 mal 6 if dreyefig, f 5 mal festen iR 

= Eee I een: Fee len, = 
Part ae ei ie 

Sf und dreyzßig, 5 mal g ifk,, vier » dig, 

ih rege | gelb gehn SE hang ak 

Antw ie en 
ee a ee SE ee men 
me a eos: = een = Fer 

Beten ee ee ee Fi; 
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———P-7 s-e"?- Seesen em. > EHr=Re 8-5 nn. 
f} gr a u u a aa SP |-BaBP-ErZ eg a re er et SE =] 

sebne if Kun = bert,ıo mal bun: dert it tu = Fon zo mal 

De BE Zn 
FESFrÄHERR RO EaeO 
{SE - MEERE en, TEN Machen. _ PORRLAES ER" Aa A Di Ka, T HZ -ZESER- 

hun dert iff ta = fend,ıo mal hun s dert iff tau=fend, 

Lo Exrempel über die Molltöne, | 
1. Es würde überfiüßig feyn, wenn ich bier vieles darüber fagen 

wollte, da alles bereits über die beyden Tonarten in den 6$. 24, 25 und 26 
gründlich, deutlich und guf vorgetragen if. Bey meinem Unrerrichte bediene 
ic) mich der Hillerifchen weichen Tonart mit der übermäßigen Sekunde auf ber’ 
fiebenden Stufe aus den nemlichen Gründen, Bie dort angeführt find. Wahr 
ift es, daß man bey gefchwinder Stufenfolge anfänglich einen Fleinen Abfag oder 
Stolpern dabey bemerfe. Durch Hebung läßt fi) auch diefes überwinden. 
Vebrigens verfahre man, wenn man den Kindern vorher den Maasftab davon, 
gegeben, mit Anfchreiben der Sfala wie oben bey den Dur Tönen. Die fenft 
gewöhnliche Fann inzwifchen auch) und gelbe Dabey gezeigt werben , wie mit jeder. 

Turfonart auch eine in Moll in ber a a überein‘ a der ‚in Me; 

Eleinen Unterterg zu fuchen ift. -! 
— —— a en et 
mes ge Seen a we oo -] 

De N EEE En EEE BETTER ER RE 

Gott fey Fund gnä- 2 Er eo 

| _—r— Bi Mar aaa = ae 

4. En 

ee Br 
und fein AUntzlig up” 



eh er 

= .2,..Die folgende Tacftart möchte bodh wohl in Kischen und gebundes 
nen Arbeiten noch zuweilen aufftoßen, woben man etwas über die aus der Mode 

gekommenen alten Dackflein Moten und deren Nateinifehe pi berühs 

ven Fanıı. 
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0 Zwente Abtheilung. 

Bermifchte zwenftimmige. gebundene Fanonifche Säge 

1. Den der Repetition werden die Stimmen umgemwechfelt, ging es 

fich von feibft verfteher, daß man.eine Stimme um. die andere ereuglte, ; ehe 
man zufammen fingen täffer. | 
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